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Nachweise der Amerikanischen Robinien-Blattlaus Appendiseta robiniae (GILLETTE, 

1907) (Hemiptera: Aphididae) und der Amerikanische Robinien-Blattwespe Euura 

tibialis (NEWMAN, 1837) (Hymenoptera: Tenthredinidae) in Sachsen 

 
THOMAS SOBCZYK, Hoyerswerda 

 
Eingang: 12.09.2025 
Schlüsselwörter: Brandenburg; Sachsen, Oberlausitz (Naturräume Königsbrück-Ruhlander Heiden [32 KRH], 

Oberlausitzer Heide- und Teichgebiet [35 OHT], Oberlausitzer Bergbaurevier [37 OBR]), Landkreis Bautzen; 

Amerikanische Robinien-Blattlaus Appendiseta robiniae (GILLETTE, 1907), Amerikanische Robinien-Blattwespe 

Euura tibialis (NEWMAN, 1837); Faunistik, Neufunde 

 

Einleitung 

Die Robinie (Robinia pseudoacacia) ist eine bereits im Jahr 1601 als Zierbaum nach Europa und 1672 nach 

Deutschland eingeführte Baumart, die inzwischen als invasiv gilt (NEHRING & RABITSCH 2025). In den letzten 

Jahrzehnten sind zunehmend Insektenarten aus den Herkunftsgebieten eingeschleppt worden, die sich 

inzwischen etabliert haben. Über zwei neuerdings in der Oberlausitz vorkommenden Arten wird im 

Folgenden berichtet. 

Die Amerikanische Robinien-Blattlaus („Black locust aphid“) Appendiseta robiniae (GILLETTE, 1907) wurde in 

Europa erstmals 1978 in Italien registriert. Die Art wird von THIEME & EGGERS-SCHUMACHER (2003) für 

Deutschland aufgeführt, ohne dass genauere Angaben gemacht werden. Aus Sachsen lagen bisher keine 

Nachweise vor. In der Oberlausitz wurde insbesondere 2023 und 2024 gezielt, aber vergeblich, nach der Art 

gesucht. 2025 trat die Art überraschend an mehreren Fundorten und teilweise häufig auf: 

 

Sachsen 
MTB 4550/23 Lauta, Park, Schleichgraben: 60 Ex., 27.08.2025, 51°28'11.2"N 14°06'29.7"E, leg. T. SOBCZYK. 

MTB 4551/41 Hoyerswerda, Freizeitkomplex Ost: 20 Ex., 20.08.2025, 51°26'19.4"N 14°16'41.8"E, leg. T. SOBCZYK; 

Hoyerswerda, Gondelteich: >100 Ex., 04.08.2025, 51°25'52.1"N 14°15'04.1"E, leg. T. SOBCZYK. 

MTB 4552/31 Burg, Windpark Scheibesee: >1000 Ex., 31.07.2025, 1°26'51.5"N 14°22'27.1"E, leg. T. SOBCZYK. 

MTB 4649/41 Schwepnitz, Gewerbepark, Grenze Königsbrücker Heide: 50 Ex., 19.08.2025, 51°20'05.4"N 13°56'47.0"E, 

leg. T. SOBCZYK. 

MTB 4651/21 Großsärchen, Knappensee: 8 Ex., 22.08.2025, 51° 22' 16,55''N 14° 18' 22,56''E, leg. T. SOBCZYK. 

MTB 4749/12 Königsbrück, Neues Lager: 15 Ex., 11.09.2025, 51°16'40.6"N 13°53'36.4"E, leg. T. SOBCZYK. 

MTB 4749/33 Ottendorf-Okrilla, Höckendorfer Straße: 10 Ex., 19.08.2025, 51°12'10.1"N 13°50'17.0"E, leg. T. SOBCZYK. 

 

Brandenburg 
MTB 4452/32 Spremberg, August-Bebel-Straße: 20 Ex., 05.09.2025, 51°32'43.9"N 14°23'12.3"E, leg. T. SOBCZYK. 

 



Die Blattlaus lebt auf der Blattunterseite der Robinie (Abb. 1 und 2). Sie ist nicht mit Ameisen assoziiert, was 

ein Auffinden erschwert. Meist sind die Exemplare verstreut auf den Blättern zu finden, größere 

Aggregationen sind bei starker Vermehrung vorhanden. Besiedelt werden eher vor Wind und hoher 

Sonnenstrahlung sowie Austrocknung geschützte Bereiche von Wäldern, Waldrändern und Baumgruppen. 

Das Alter der Bäume scheint eine untergeordnete Bedeutung zu haben, Blattläuse wurden an etwa 

fünfjährigen Schösslingen ebenso gefunden wie an Altbäumen. 

 
Abb. 1: Appendiseta robiniae, Burg, Windpark nördlich Scheibesee, 31.07.2025 

 
Abb. 2: Appendiseta robiniae, Hoyerswerda, Gondelteich, 04.08.2025 

Die Robinien-Blattwespe Euura tibialis (NEWMAN, 1837) (= Nematus tibialis, so auch bei LISTON et al. 2012) 

stammt aus Nordamerika („Black locust sawfly“) und wurde wahrscheinlich vor mehr als 200 Jahren als erstes 

Neozoon der Robinie nach Europa eingeschleppt (BATHON 1998). In Nordamerika gilt die Art als 

Forstschädling. Die Art wird bereits bei JANSEN (1995) für Sachsen gelistet. In Thüringen wurde die Art 



erstmals 2000 gefunden (LISTON et al. 2005). Die Abundanz der Art ist meist gering und der Befall und das 

Auftreten ist dann weniger auffällig als bei den anderen an Robinie lebenden Neozoen. In der Oberlausitz 

gelang trotz gezielter Suche der Larven bisher nur ein Nachweis in etwa 20 untersuchten Beständen der 

Robinie. 

MTB  4552/31 Burg, Windpark Scheibesee, 31.07.2025, 1°26'51.5"N 14°22'27.1"E, leg. T. SOBCZYK. 

 

Die Eier werden in einer Längsreihe am Blattstängel abgelegt, die anfangs dunklen Larven fressen zunächst 

ein Loch in die Fiederblätter. Später fressen sie vom Rand aus und bei starkem Frass bleiben nur die Stängel 

stehen.  

  
Abb. 3 und Abb. 4: Euura tibialis, Larve, Burg, Windpark nördlich Scheibesee, 31.07.2025 

 

Diskussion 

Aus Sachsen lagen bisher keine publizierten Nachweise der Amerikanischen Robinien-Blattlaus vor. Sie 

scheint sich hier erst neuerdings auszubreiten, besiedelt aber in der Oberlausitz bereits ein größeres Areal. 

Die Vermehrungsrate ist sehr hoch. Unter Laborbedingungen wurden bis zu elf Generationen im Jahr erzielt, 

wobei die Zeit der Entwicklung einer Generation zwischen 11 und 36 Tagen lag. Ein sich parthenogenetisch 

fortpflanzendes Weibchen produziert 11-136 Nachkommen (BOROWIAK-SOBKOWIAK & DURAK 2012). Während 

der Untersuchungen 2023-2025 konnte nur eine weitere Blattlausart an Robinie gefunden werden, Aphis 

craccivora KOCH, 1854 (Hoyerswerda-Zeissig, an jungem Trieb, 22.08.2025).  
 

Die Robinie wird inzwischen von mehreren aus ihrem Herkunftsgebiet eingeschleppten Insektenarten 

besiedelt. An einem Fundort (Burg, nördlich Scheibesee) konnten 2025 in einem kleinen Robinienbestand 

fünf dieser Arten zeitgleich nachgewiesen werden. Neben den hier vorgestellten beiden Arten sind dies die 

Robinien-Miniermotte Macrosaccus robiniella (CLEMENS, 1859); der Robinien-Blatttütenfalter Parectopa 

robiniella (CLEMENS, 1863) und die Robinien-Gallmücke (Obolodiplosis robiniae HALDEMAN, 1847). Es fehlt 

(noch?) die erstmals 2024 im Südwesten Deutschlands gefundene Chrysaster ostensackenella (FITCH, 1859) 

(Lepidoptera: Gracillariidae).  



 

Spezies Europa Deutschland Sachsen 

  Land Jahr   

Insekten     

Macrosaccus robiniella Schweiz 1983 1988 1999 

Parectopa robiniella Italien 1970 2000 2009 

Chrysaster ostensackenella Österreich 2022 2024 - 

Obolodiplosis robiniae Italien 2003 2006 2009 

Appendiseta robiniae Italien 1978 1998 2025 

Nematus tibialis Italien 1825  
vor 1995 

Milben     

Vasates allotrichus (NALEPA, 1894) Italien vor 1898? vor 1898? ? 
 

Tab 1: Bei Burg in einem kleinen Robinienbestand eingewanderte Arten mit erstmaligem europäischem Nachweis 
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